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Der Part der beiden Stelen wird aufgezeichnet 

und von einer CD eingespielt. Die CD muss 

zusammen mit dem letzten Ton der Violine 1 

im Takt 27 gestartet werden. Einsatz und 

Tempo von Nr. 3 richten sich nach der CD.
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Im Takt 27 muss auf der CD die Nr.2 gestartet werden.

Aufzunehmen ist hierfür eine Improvisation auf beiden 

Stelen: rhythmisch frei, unregelmäßig, aber kontinuierlich

schneller und langsamer werden, viele verschiedene

Klänge, meist leise, eher schnelle Bewegung, keinerlei

metrische Akzentuierung. Erforderlich sind etwa 

anderthalb Minuten.
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CD auf "1" des Taktes 40 stoppen.
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f' meint das unter der Isaak-Stele angebrachte

eiserne "Brennholz"

Nr. 3 auf der CD ist genau hier in Takt 42 auf "10" zu starten. Der

Choreinsatz in Takt 43 richtet sich nach der CD.

 ~120
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Es ist nicht nötig, dass die Koordination von Livemusik 

und CD so gelingt, dass der letzte Einsatz der Jesus-Stele

genau in Takt 64 erklingt. Allerdings muss die Nr. 3 der 

CD bis zu ihrem Ende laufen, so dass alle 41 Anschläge

zu hören sind.
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Der Same darf ihm nun dienen, 
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Die Skandale von Bindung und Kreuzigung

reizen zur Suche nach der Frage, auf die 

wir die Antwort sind.

Die Erinnerung muss wach gehalten werden.
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